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TOP 1

Um 14.00 eröffnet der 1. Vorsitzende Gerhard Berger die 24. ordentliche Mitgliederversammlung
und begrüßt 12 stimmberechtigte (siehe Anwesenheitsliste) Vereinsmitglieder. Siegfried Cieslik
erscheint um 15.10 Uhr. Als Gast wird Catrin Dettmer begrüßt.

TOP 2

Die Tagesordnung wird auf Befragen einstimmig genehmigt.

TOP 3

Das allen Mitgliedern zugegangene Protokoll der MGV 2008 wird auf Befragen einstimmig
genehmigt.

TOP 4

G. Berger ehrt den Vereinsmeister 2009 Gerhard Berger und überreicht den Sieger-Pokal . Für
die Plätze 2 bis 5 ist das Preisgeld ausgezahlt.

Gerhard Berger ist Sieger in der SOLI – Wertung mit 29 WP. Ein entsprechendes Gravurschild
ist auf der Ehrentafel angebracht.
Die 11 Tagessieger 2009 (Plaketten) sind von Jörg Gonsberg auf einer weiteren, der vierten
Ehrentafel, angebracht.

Die Vier-Jahres-Wertung 2006 - 2009 gewinnt R. Liedtke (595 WP) vor L. Kannenberg (594
WP) und G. Berger (591 WP).

TOP 5

G. Berger berichtet über die Aktivitäten und Ergebnisse der Mitglieder im Spielbetrieb 2009:

1. BS NON I (Platz 5, 29 WP) und BS NON II (Platz 11, 24 WP) in der Bundesliga. Leif
Kannenberg belegte Platz 4 mit 276 SpP in der Einzelwertung.
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2. Bei den Ranglistenturnieren 2009 siegten Leif und Siegfried bei jeweils zwei Turnieren,
Rainer Schlenker holte einen Tagessieg. Gerhard Berger belegte zweite / dritte Plätze;
Jörg Gonsberg erreichte den 3. Platz beim Sommerturnier des BS 1DDC.

3. Am sehr gut besetzten 22. Doppelkopf-Masters nahmen L. Kannenberg, R. Liedtke, G.
Berger, Simon. Knuf teil.

4. Bei der 28. DEM- Endrunde hat sich nur L. Kannenberg direkt für die kommende
Endrunde in 2010 qualifiziert

5. Über der aktuelle Rangliste 2008-2009 des DDV sind direkt qualifiziert für die DEM-
Endrunde 2010 Leif Kannenberg (8), Gerhard Berger (9) und Siegfried Cieslik (35).

6. Bei der DMM 2009 schieden BS NON I (- 66 SpP) und BS NON II i(+16 SpP) n der
Vorrunde aus. BS NON I nahm den Nachrückerplatz war und schied im Viertelfinale mit
+31 SpP aus.

Gerhard Berger dankt auch insbesondere Rainer Schlenker für die Gestaltung und Betreuung
der Homepage unseres Vereins. Kein anderer Verein hat eine ähnliche Fülle an Daten und
Bildern und ist so aktuell wie die NON-STOPP-Homepage unter www.doko-non-stopp.de. Sein
Dank gilt auch Peter Slawinski für die Kassenführung in 2009 sowie allen Akteuren, die die
Vereinsarbeit unterstützen..

TOP 6

Für den verhinderten Schatzmeisters Peter Slawinski übernahm der Vorsitzende die
Bekanntgabe des Kassenberichts für 2009; dieser wurde inhaltlich besprochen und allen
anwesenden Mitgliedern ausgehändigt; eine Anlage ist diesem Protokoll beigefügt. Die in diesem
Jahr tätigen Kassenprüfer Rainer Schlenker und Sven Berger bestätigten die ordnungsgemäße
Verbuchung und rechnerische Richtigkeit aller Geschäftsvorfälle. Gerhard Berger dankt allen
ehrenamtlichen Helfern für die geleistete Arbeit.

TOP 7

Auf Antrag von Sven Berger wird der gesamte Vorstand für das Kalenderjahr 2009 einstimmig
entlastet.

TOP 8

Mannschaftsmeisterschaft 2010

Nach Abfrage der anwesenden Vereinsmitglieder über eine Meldung zur DMM 2010 und unter
Berücksichtigung der zur Verfügung stehenden Spieler wird nach kurzer Diskussion folgender
Beschluss gefasst:
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1. Es werden diesmal drei Mannschaften gemeldet.
2. BS NON I tritt an in der Besetzung mit Gerhard Berger, Leif Kannenberg, Rainer

Schlenker und Richard Liedtke
3. BS NON II tritt an in der Besetzung Heidrun Berger, Jörg Gonsberg, Gabi Gonsberg

und Heidrun Berger
Siegfried Cieslik und Simon Knuf stehen für beide Mannschaften zur Verfügung; ein
erstmaliger Einsatz ist nach der Vorrunde vorgesehen.
4. BS NON III tritt an in der Besetzung Hartmut Schirmer, Ingo Bergmann, Catrin

Dettmer und Peter Slawinski; für Ersatzspieler ist noch zu sorgen.

Auch in 2010 wird die erste Vorrunde nicht gespielt.

Bundesliga 2010

Für die Saison 2010 sind beide spielberechtigten Mannschaften gemeldet.

BS NON I tritt an mit Leif Kannenberg, Richard Liedtke, Gerhard Berger und Simon Knuf
BS NON II / H MAZO Spielgemeinschaft) tritt an mit Sven Berger, Siegfried Cieslik, Jörg
Gonsberg und Tanja Groß und Reinhard Gemünd

Als Nachrücker stehen zunächst zur Verfügung Gabriele Gonsberg, Hartwig Hake und Rainer
Schlenker. Über den jeweiligen Einsatz entscheiden die Mannschaften einvernehmlich selbst.

Es wird keine Bundesliga-Qualifikationsmannschaft für 2010 gemeldet.

Ranglistenturnier in 2010

Das nächste Ranglistenturnier von BS NON wird anlässlich des 25jährigen Bestehens
ausgerichtet; ein Ranglistenturnier 4 + 2 Runden) ist beim Spielleiter bereits für den 21./22. Mai
2011 angemeldet. Mitte 2010 soll für die weitere Planung ein Vergnügungsausschuss gewählt
werden. Am Abend des 21. Mai 2011 findet eine Feier mit Gästen auf Vereinskosten statt.

TOP 9

Weitere Turniere / Termine in 2010
BS NON richtet in 2010 erneut den (18.) Deutschland-Pokal und das (23.) Masters aus.

Die Mitgliederversammlung BS NON findet in 2010 am 18.12.2010 statt.

Der Termin für die (22.) offene Braunschweiger Doppelkopf-Stadtmeisterschaft wird
einvernehmlich auf den 19.12.2010 gelegt.
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Ebenfalls soll in 2010 der Super-Cup (Sonderturnier der Braunschweiger Vereinsmeister 2009)
durchgeführt werden. Der Termin ist gemeinsam mit allen Teilnehmern zu beschließen.

TOP 10

Es besteht Einvernehmen darüber, dass von Verbandsseite zu wenig getan wird, Nachwuchs in
den Verband einzugliedern.
Es gab in 2009 mehrere Zwischenfälle bei offiziellen Turnieren des DDV im Hinblick auf die
Rundenspielzeit und das Streichen von Spielen.
Gerhard Berger will einen Antrag zur MGV 2010 des Verbandes stellen mit folgendem Inhalt:
„Wenn ein 4er-Block angefangen wurde, dann wird dieser auch dann zu Ende gespielt, wenn die
Spielzeit von 100 Minuten bereits abgelaufen ist. Ein Spiel gilt als angefangen, wenn das letzte
Spiel bereits vollständig notiert ist und der richtige Geber die Karten zum Mischen aufgenommen
hat.“

TOP 11

Kein Beitrag

TOP 12

Der Antrag von Leif Kannenberg, den Bundesligaspielern einen Fahrtkostenzuschuss
rückwirkend für 2009 auf Grund der guten finanziellen Lage (Kassenbestand rd. 700 Euro durch
Werbepartner auf der Homepage von BS NON) zu zahlen, wird der MGV 2010 neu zur
Entscheidung (dann für 2009 / 2010) vorgelegt. Grund: Es ist a) noch nicht abzusehen, ob die
Sponsoren in 2010 verlängern und b) welcher Zuschuss aus der Vereinskasse für die
Festlichkeiten in 2011 benötigt wird.

TOP 13

Durch den Rücktritt des Schatzmeisters P. Slawinski, sind Nachwahlen erforderlich geworden.
Sven Berger wird einstimmig zum neuen Schatzmeister und Peter Alpers zum zweiten
Kassenprüfer gewählt. Beide nehmen die Wahl an.

TOP 14

Die Spieltermine der Vereinsmeisterschaft für 2010 (siehe Anlage) werden gemeinsam
festgelegt. Es soll möglich bleiben, im Einzelfall einen Spieltag zu verlegen.

Ende der Versammlung ist um 16.00 Uhr.

Braunschweig, 12. Dezember 2009 Protokollführer : Gerhard Berger


